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− Inklusive Bildung = große 
Herausforderung für Bildungssysteme 
weltweit (Ainscow & César, 2006; Kefallinou et al., 2020)

− Weiter Inklusionsbegriff, der alle 
Lernenden miteinschließt (UNESCO, 2013)

− Inklusive (berufliche) Bildung erfordert individuelle 
Förderung und adaptiven Unterricht, was 
(förderbezogene) Diagnostik notwendig macht (Beck et al., 

2008; Zhang et al., 2020)

− Aber: Kompetenzdefizite bezüglich des Umgangs mit 
Heterogenität und Inklusion bei Lehrkräften (Biederbeck & 

Rothland, 2017)

Hohe Heterogenität an 
beruflichen Schulen, z.B. bzgl. 
Kognition, Sprache, Verhalten
(Fine-Davis & Faas, 2018; Pereira et al., 2016)

Qualifikationsbedarfe

Neue Heraus-
forderungen 
und Aufgaben 
für Lehrkräfte

Diagnostik in der inklusiven beruflichen 
Bildung



Videovignetten (VV) = kurze Videosequenzen, die 
typische Unterrichtssituationen darstellen und z. B. 
(angehenden) Lehrkräften als Impuls gezeigt werden 
(z. B. Barter & Reynold, 1999; Bloor & Wood, 2006; Hughes & Huby, 2002, Teese et al., 2020)

Vielfach erfolgreich in der Lehrkräftebildung 
eingesetzt, häufig zur Förderung professioneller 
Wahrnehmung. Eignung insb. aufgrund von:

− Abbildung authentischer Situationen
− Komplexitätsreduktion
− Reanalyse (aus verschiedenen Blickwinkeln) möglich

(z. B. Seidel, 2022; Seidel & Prenzel, 2010; Seifried & Wuttke, 2017; van Es & Sherin, 2002)
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Evaluation & 
Überarbeitung

[3]  Einsatz, Evaluation und 
Überarbeitung der 

Materialien

[1] Identifikation von 
förderbezogen-

diagnostischen Aufgaben 
von Lehrkräften

Einsatz in der 
(universitären) 

Lehrkräfte-
bildung

29.03.2022

Literaturrecherche

Leitfadengestützte 
Interviews mit Lehrkräften 

und Fachkräften

Leitfadengestützte 
Gruppeninterviews mit 

Schüler:innen

1. T-P-WS: Validierung 
Interviewergebnisse + 

Konzeption Videovignetten
29.03.2022

2. T-P-WS: Transfer der 
Materialien, Diskussion & 

Dissemination

T-P-WS = Theorie-
Praxis-Workshop
KI = Kiel
MA = Mannheim

KI KI

DIA-LIBS: Meilensteine und Produkte

[2] Erarbeitung und 
Validierung video-
vignettenbasierter 
Materialien für die 
Lehrkräftebildung

Produktion von 
Videovignetten

Konzeption von 
Begleitmaterialien

29.03.2022

in enger Kooperation mit 
Lehrkräften/Expert:innen 

aus der Bildungspraxis

MA KI

Modell Förderbezogener Diagnostik Videovignetten / Microsite
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Übersichtlich-systematische, zielgruppenorientierte Aufbereitung 
und Ergänzung der Videovignetten mit ihren Begleitmaterialien um 

− Informationstexte zu Hintergründen (u.a. Heterogenitätsschwerpunkte, 
Förderbezogene Diagnostik, Entstehungshintergrund)

− Hinweise zur Nutzung

Vielseitig nutzbare Lernressource für alle Phasen der 
Lehrkräftebildung

− Institutionalisierte Bildungsangebote in Lerngruppen (z. B. universitäre Seminare, 
Fortbildungsveranstaltungen)

− Selbststudium

Einfache und intuitive Nutzung

− Auffinden u.a. über einschlägige Suchbegriffe in Suchmaschinen, 
niedrigschwelliger Zugriff, einfaches Teilen

− Effizientes Navigieren auf verschiedenen Endgeräten

− Flexibler Einsatz in der Lehre (online, lokal speicherbar)

Microsite: Intention und Hintergründe
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Microsite: Einblicke

https://foerderbezogen-diagnostizieren.net/
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https://foerderbezogen-diagnostizieren.net/
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Transfer: Begriff

− Begriffsverwendung uneinheitlich 
(Holtappels, 2019)

− Definition Transfer: Verstetigung (interner Transfer) und 
Übertragung von Ergebnissen und Erkenntnissen aus 
Modellversuchen auf andere Felder, Ebenen oder 
Institutionen der Berufsbildung (externer Transfer) 
(Kontext der beruflichen Bildung, Tradition der Modellversuchsforschung; 
Kuhlmeier & Weber, 2021, S. 427; auch Euler, 2004, S. 2) 

− Transfer  „Kopiervorgang“
→ Auswahl- und Konstruktions-/Anpassungsprozess an 
Bedarfslagen der Nachfragenden 
(Euler & Sloane, 1998, S. 319;  Sloane et al., 2020)
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Transfer in die Lehrkräftebildung: 
Rolle von Multiplikator:innen

Qualizifizierende: Projektteam

Materialien & Medien: 
Videovignetten, Microsite

Qualifizierungsgegenstand: 
Einsatz der Vignetten

Teilnehmer:innen bzw. 
Qualifizierende: 
Lehrkräftebildner:innen

Materialien & Medien: 
Videovignetten, Microsite 

Qualifizierungsgegenstand: 
Förderbezogene Diagnostik

Teilnehmer:innen: 
Schüler:innen

(Bruns et al., 2020; Prediger et al., 2017)

Teilnehmer:innen bzw. 
Qualifizierende: 
(angehende) Lehrkräfte

Unterricht

Lehrkräfteaus- 
und -fortbildung

Qualifizierung von 
Multiplikator:innen

Materialien & Medien: 
Instrumente zur förderbezogenen 
Diagnostik

Qualifizierungsgegenstand: 
Unterrichtsgegenstand



Überlegungen zum Transfer der 
Videovignetten: Bisherige Maßnahmen

Transfer durch Design-Forschung (Design-Based Research) (Gräsel, 2010, S. 16)

d.h. Entwicklung der Videovignetten in Zusammenarbeit zwischen Wissenschaft und 
Praxis in Zyklen von Entwicklung, Umsetzung, Analyse und Weiterentwicklung

Projektbegleitender Transfer ab Analyse der Bedarfslage: 

− Exploration zum Vignetteninhalt mittels leitfadengestützter Interviews mit Lehrkräften, 
weiteren Expert:innen, Schüler:innen (Praxis)

− Evaluation und Validierung der Videovignetten durch Lehrkräfte, Studierende, weitere 
Expert:innen (zwei Produktionszyklen)

− Einsatz der Vignetten in der universitären Lehrkräftebildung

− Zwei Theorie-Praxis-Workshops (mit Schulen, Einrichtungen der Lehrkräfteaus- und -
fortbildung, weiteren Fachkräften)

− Einsatz der Vignetten in einer Fortbildung für Lehrkräfte 

− Bereitstellung von Videovignetten samt Materialien für die Lehrkräftebildung auf einer 
Microsite (Open Access)
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Transfer in die Lehrkräftebildung
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Merkmale der Akteur:innen
− (Angehende) Lehrkräfte 

(Ziel: Kompetenzförderung), u.a. 
Einstellungen/subjektive Theorien

− Lehrkräftebildner:innen
− Universitäten (Ziel: Veränderung 

von Strukturen/Prozessen)

Merkmale der Innovation
u.a.
− Bedeutsamkeit
− Durchführbarkeit
− Überschaubarkeit
− Wirksamkeit
− …
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Wissenschaft

Gesellschaftlicher Rahmen

1. Phase 
LK-Bildung

2. Phase 
LK-Bildung

3. Phase 
LK-Bildung

intern &
horizontal

extern/
lateral

Auswahl-/
Konstruktions-/

Anpassungs-
prozess

− Tiefe
− Nachhaltigkeit
− Verbreitung
− Verschiebung der Verantwortung

Kontext

Ergebnis des Transfers

Prozess
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(Coburn, 2003; Euler & Sloane, 1998; Farley-Ripple et al., 2018; Gräsel, 2010; Kuhlmeier & Weber, 2021;  Sloane et al., 2020) 



Überlegungen zum Transfer: 

Gütekriterien der Innovation

(Gütekriterien nach Hameyer, 2005 zitiert nach Holtappels, 2019)

Bedeutsamkeit
Umgang mit Heterogenität als 

subjektiv relevante 
Herausforderung für 
(angehende) LK und 

Lehrkräftebilder:innen

Durchführbarkeit
Aufbereitung der Vignetten auf 

der Microsite für einfachen 
Zugang, Impulse zur Arbeit mit 

den Vignetten

Überschaubarkeit & 
Teilbarkeit 

Vignetten mit verschiedenen 
Themen, sodass passendes 
ausgewählt und adaptiert 

werden kann

Wirksamkeit
Evaluation der Vignetten zeigt 

erste positive Ergebnisse
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Überlegungen zum Transfer: 
Erfolgsfaktoren und Herausforderungen

− Lehrkräfteaus- und Fortbildung als wichtigste 
Verankerungsmöglichkeit von Modellversuchsergebnissen 
(hier BNE, N = 79 LK; Kähler & Casper, 2021)

− Qualifizierte Multiplikator:innen für scaling-up 
(siehe z.B. Bruns et al., 2021; Prediger et al., 2017)

− Projektförderung/-verlängerung für Transfer 
(z.B. BiSS, SINUS-Transfer, FörMig-Transfer; siehe Becker-Mrotzek & Roth, 2022)

− Kontextgebundenheit der Ansätze beachten 
(Becker-Mrotzek & Roth, 2022)
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(Coburn, 2003; Euler & Sloane, 1998; Farley-Ripple et al., 2018; Gräsel, 
2010; Kuhlmeier & Weber, 2021;  Sloane et al., 2020) 

Diskussion: An welchen 
Punkten kann angesetzt 
werden, um den Transfer in die 
Lehrkräftebildung zu fördern?
 
„Clearingstelle“ für Instrumente für die 
Lehrkräftebildung notwendig?
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